
 

 

Wien, am 27.04.2026 

 

Aktuelles von der F S G  - Personalvertretung  
 

Gewerkschaftliche Maßnahmen 
gegen das DZM 

Die Polizeigewerkschaft wurde durch 
Anträge in sämtlichen Bundesländern 
aufgefordert, sich gemeinsam mit 
ÖGB und GÖD auf gewerkschaftliche 
Maßnahmen (z.B. Demo, Streiks etc.) 
gegen das geplante DZM 
vorzubereiten. Grund dafür sind 
massive Verunsicherung, fehlende 
Einbindung der PV sowie drohende 
Einkommensnachteile für die 
Kolleg:innen. 
 

Probebetrieb Top Team 
Die LPD Wien hält weiterhin an den 
geplanten Kürzungen im Bereich des 
Top-Teams fest. Der Fachausschuss 
tritt dieser Forderung jedoch 
entschieden entgegen und verlangt 
die Vorlage an das BMI, damit dort 
eine entsprechende Entscheidung 
unter Einbindung der 
Personalvertretung getroffen wird. 
 

Referat Organisation und 
Dienstbetrieb 

Die FSG sieht die Einrichtung des 
Referats ODB grundsätzlich kritisch 
und stimmt dem Antrag der LPD Wien 
in der vorliegenden Form nicht zu. 
Offen sind vor allem Fragen zu 
Bewertungen, möglichen Nachteilen 
für bestehende Referate sowie zur 
geplanten Reduzierung im 
Verkehrsbereich. Umverteilung von 

Aufgaben dürfen weder zu 
Personalabbau noch zu Herab-
stufungen führen. Gefordert werden 
faire Bewertungen, Transparenz bei 
den Planstellen und eine Anpassung 
der Strukturen an den tatsächlichen 
Bedarf in den SPKs. 
 

BM Karner – Besuch im SPK des 
DZM Probebetriebes  

Am Dienstag war BM Karner 
gemeinsam mit Führungskräften der 
Polizei im für den Probebetrieb des 
DZM vorgesehenen SPK 20. Er nahm 
sich rund zwei Stunden Zeit, das 
Projekt vorzustellen und auf Fragen 
der Kolleg:innen einzugehen. 
Die Antworten ließen jedoch erneut 
viele wesentliche Punkte offen. 

 
Insbesondere zu möglichen 
Einkommensverlusten, zur konkreten 
Dienstplangestaltung sowie zu den 
dafür heranzuziehenden Mindest-
ständen konnten keine klaren 
Aussagen getroffen werden. 
 

Objektschutzpolizei - Neu 
Wir wurden über die geplante 
Eingliederung der OSP in die ASE 3 
informiert. Neuer Standort wird die 

Hohenbergkaserne sein. Ziel ist eine 
zentrale Führung zur effizienteren 
Dienstplanung für die gesamte LPD 
Wien. Die bisherigen Objekte sollen 
weiter von dieser überwacht werden. 
Ausgenommen sind derzeit Früh- und 
Kurzüberwachungen. Geplant sind 
zudem bauliche Anpassungen und die 
Berechtigung zur Nutzung von 
Blaulichtfahrzeugen. Für einen 
ergänzenden Lehrgang zum 
vollwertigen Exekutivbediensteten 
gibt es angeblich eine Arbeitsgruppe. 
Die FSG hat der Eingliederung aus 
nachvollziehbaren Gründen zu-
gestimmt.  Auch da diese fair für alle 
und nicht nur für ein einzelnes SPK 
gestaltet ist. Gleichzeitig wurde von 
der FSG bereits vor dem Antrag der 
AUF gefordert, dass Kurzüber-
wachungen – insbesondere im 
Bereich des SPK 20 – weiterhin durch 
die OSP durchgeführt werden. 
 

Maifest LKA Ast WEST 
Das Team der FSG im LKA AST West 
veranstaltet erneut sein Maifest  

 

in der Wattgasse 15. Dieses findet am 
28.05.2026 ab 14:00 Uhr statt. Alle 
Kolleginnen und Kollegen sind dazu 
herzlich eingeladen. 


